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Beurlaubung von Professor Harm 
 
 
 
Liebe Studierende 
 
 
In den Vorstellungsveranstaltungen für mein Schwerpunktfach weise ich in schöner Regelmäßigkeit 
darauf hin, dass ‚Internationalität’ weniger ein Studienfach denn eine Lebenseinstellung ist. So fordere 
ich insbesondere dazu auf, nicht nur Internationales zu studieren, sondern sich auch persönlich dem 
internationalen Umfeld zu stellen.  
 
Diese Empfehlung meinerseits fußt unter anderem darauf, dass ich in meinem Werdegang erfahren 
durfte, in wie vielen Dimensionen ein international geprägter Lebenslauf positiv und befruchtend 
wirken kann.  
 
Ich habe auf Basis dieser persönlichen Historie lange damit geliebäugelt, wieder ins Ausland zu gehen, 
und glaube im Übergang zwischen Diplomstudien und Bachelor / Master einen Zeitpunkt gefunden zu 
haben, bei dem ich diesen Wunsch mit minimalen Kosten für die Fakultät erfüllen kann.  
 
So habe ich seit Beginn des nun zu Ende gehenden Wintersemesters kommuniziert, dass ich vorhabe, 
mich für drei Jahre beurlauben zu lassen, um noch einmal an ausländischen Universitäten zu arbeiten. 
Einem diesbezüglichen formellen Antrag von mir hat das Rektorat nun auf seiner letzten Sitzung 
entsprochen. Mein heutiges Schreiben dient der offiziellen Kommunikation dieses Sachverhaltes, um 
dann zu beschreiben, welche Konsequenzen sich für das Lehrprogramm für die Studierenden ergeben 
werden.  
 
Schwerpunktfach ‚Internationales Management’ im Diplomstudiengang 
 
Zunächst habe ich noch im alten Jahr veranlasst, dass das Wahlpflichtfach für Studierende im Diplom 
geschlossen wird. Dies ist nicht allein im Kontext meiner Beurlaubung zu sehen, sondern war als 
Möglichkeit von vorne herein für die Zeit des Wechsels zwischen Diplom und Bachelor / Master 
vorgesehen. Da ich an dieser Universität nur eine sehr kleine Professur habe sind die Reibungsverluste 
im Übergang für mich besonders groß, weswegen ich mich auch zu diesem Schritt entschlossen hätte, 
wenn ich mich nicht hätte beurlauben lassen.  
 
Dies bedeutet, dass es ab sofort nicht mehr möglich ist, das Schwerpunktfach ‚Internationales 
Management’ im Diplomstudiengang zu wählen. Diejenigen, die dies vor hatten aber noch nicht 
begonnen haben müssen sich jetzt eine andere Kombination von Schwerpunktfächern aussuchen. Dies 
mag im Einzelfall bedauerlich sein, stellt aber im großen Kontext der Wahlmöglichkeiten hier in 
Münster keine ernsthafte Einschränkung dar.  
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Für diejenigen, die das Schwerpunktfach bereits begonnen haben stellt sich die folgende Situation dar. 
 
In meinem Schwerpunktfach gibt es nur eine Pflichtveranstaltung, nämlich ‚International Business 
Management’ mit 6 Leistungspunkten. Ich selber biete drei Wahlveranstaltungen mit je 3 CP an, aber 
alternativ können diverse Veranstaltungen von Kollegen besucht werden. Bei den Wahlveranstaltungen 
wird also kaum ein Engpass entstehen. Wahlmöglichkeiten wird es weiterhin geben in den Bereichen 
 
Internationale Rechnungslegung 
Internationale Besteuerung 
Internationales Marketing 
Internationale VWL (max. 3CP) 
Ggf. ausgewählte Kapitel.  
 
Seit ich in Münster bin biete ich jedes Semester ein Seminar mit 8 CP an. Hier wird ggf. ein Engpass 
entstehen können, aber das Problem kann minimiert werden. Zum einen findet bei Prof. Backhaus 
jedes Jahr ein Seminar im Bereich ‚Internationales Marketing’ statt. Ich habe darüber hinaus alle 
anderen Kollegen gebeten, ihre Seminare insoweit für IM Studierende zu öffnen, dass die 
Seminararbeiten, die in den jeweiligen Bereichen Internationale Themen abdecken, für mein 
Wahlpflichtfach anerkannt werden können. Dies kann auch in der VWL der Fall sein.  
 
Bleibt also als Engpass meine Pflichtveranstaltung ‚International Business Management’. Da diese 
Veranstaltung eine Einführungsveranstaltung ist, habe ich immer empfohlen, das Wahlpflichtfach mit 
dieser Veranstaltung zu beginnen. Da das Wahlpflichtfach aber jetzt für Neuanfänger geschlossen ist, 
ist nur eine Minderheit von Studierenden betroffen, die – gegen meine Empfehlung – mein 
Wahlpflichtfach mit einer anderen Veranstaltung begonnen haben.  
 
Für diese Studierende habe ich mich entschlossen, die offizielle Nachschreibeklausur im Fach 
‚International Business Management’ im Sommersemester 2009 zu öffnen, auch wenn sie die 
Klausur im Winter nicht mit geschrieben haben.  
 
Allerdings ist dies die letzte Möglichkeit, die Prüfung in diesem Pflichtfach abzulegen. Ich 
empfehle daher jedem Studierenden dringend, diese Möglichkeit wahr zu nehmen!  
 
Daneben gibt es allerdings immer die Möglichkeit, sich Studienleistungen aus dem Ausland anrechnen 
zu lassen.  
 
Studierende im Bachelor Programm 
 
Die Veranstaltung ‚International Business Management’ ist auch von Studierenden im Bachelor als 
Wahlveranstaltung im 5. Semester zu belegen.  
 
Für Bachelor Studierende wird diese Veranstaltung in Zukunft entfallen. Zur Zeit können die 
Studierenden 3 aus 10 angebotenen Fächern als Vertiefungsfächer belegen. Durch den Wegfall meiner 
Veranstaltung schmälert sich das Angebot auf 9 mögliche Vertiefungsfächer. Wie im Kontext der 
Schließung des Schwerpunktfaches ‚Internationales Management’ im Diplom bereits gesagt ist dies im 
Einzelfall ggf. bedauerlich, im Kontext des reichhaltigen Angebotes der Fakultät aber keine deutliche 
Einschränkung.  
 
 
Bachelor- und Diplomarbeiten 
 
Ich nehme noch solche Arbeiten an, für die das Gutachten vor Beginn des Wintersemesters 2009-10 
eingereicht sein muss. Arbeiten die später beginnen kann ich nicht mehr akzeptieren.  
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Ich habe die Fachschaft WiWi bereits auf dem letzten Professorengespräch auf diese Sachverhalte 
aufmerksam gemacht, wollte sie aber heute noch einmal in Schriftform für Alle vortragen, um ‚klare 
Verhältnisse’ zu schaffen.  
 
Ich hoffe, Sie stimmen mir zu, dass die Reibungsverluste im Zusammenhang mit meiner Beurlaubung 
minimal sind, und dass ich insbesondere mein Möglichstes dazu beitragen will, den Übergang für alle 
zu minimieren.  
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
 
Christian Harm 
 


